
Das Gelbe Blatt 
Informationen der Woche  

für die Evangelische Kirchengemeinde Rottenburg 

26. Januar 2025 KW 5 3. Sonntag nach Epiphanias 

Wochenspruch:   „Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden,  

 die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ (Lukas 13,29 ) 

18. Vesperkirche in Rottenburg 
vom 26. Januar bis 14. Februar 2025 

 

 

 

 

 

 

 

Kommt…  

und behaltet das Gute! 

Unter diesem Motto öffnet unser Gemeinde-

zentrum wieder die Türen für die Vesperkirche und 

ihre Gäste. Die Mitarbeiterschaft steht bereit und 

freut sich, die Gäste mit einem warmen, leckeren 

Essen verwöhnen zu können. 

HERZLICH WILLKOMMEN im hellen 

Saal, an den gedeckten Tischen, in 

der Gemeinschaft, im Licht, das nicht 

nur die Kerzen ausstrahlen.  

Jeden Tag zwischen 11 -14 Uhr laden wir Sie ein, 

die feinen warmen Gerichte, Salate, Kaffee und 

Kuchen zu genießen. 

Wenn Sie die Vesperkirche darüber hinaus unter-
stützen möchten, freuen wir uns über selbst-

gebackenen Kuchen, Süßigkeiten, Obst, Saft und 
auch Geldspenden.  

Danke allen Freiwilligen schon heute für ihr Engage-
ment. Wenn Sie noch Ihre Hilfe anbieten möchten, bit-
ten wir, sich per Email bei Diakonin Barbara Zaiser zu 
melden. Für alle Informationen rund um die Vesperkir-
che wenden Sie sich bitte an  
Diakonin Barbara Zaiser: Tel.2061586  
eMail: diakonat.rottenburg@elkw.de - oder auch an  
Heide Mattheis: Tel. 1408  
eMail: heide.mattheis@web.de  
Hinweis: am Sonntag, 2. Februar ist die Vesperkirche 
geschlossen wegen des Großen Umzugs hier in Rotten-
burg des Landschaftstreffens der Narrenzünfte Neckar-
Alb  

 

Kollekte am 26.01.2025:   für die Vesperkirche 
 

Unsere kommenden Gottesdienste:  
 

Sonntag, 2. Februar 2025   

Letzter So. n. Epiphanias  

9.00 Uhr Gemeindehaus Wurmlingen 

Gottesdienst (Luz) 

10.15 Uhr Rottenburg Evang. Kirche 

Gottesdienst mit Abendmahlsfeier (Luz) 

10.15. Uhr Kinderkirche 

(Gemeindezentrum, Beginn in der Kirche) 

19.30 Uhr Morizkirche 

ökumen. Taizé-Gottesdienst (Taizéteam) 

 

Angebote und Termine: 
Unsere Gruppen und Kreise treffen sich außerhalb der 

Schulferien regelmäßig – aktuelle Informationen erhal-

ten Interessierte bei den Gruppenleitungen. 
 

Montag, 27. Januar 

19.30 Uhr Kontaktgruppe für psychisch kranke Menschen 

– Ansprechpartner: Peter Knauf, Tel. 07472/24409 
 

Dienstag, 28. Januar 

18.30 Uhr Treffen des Kinderkirch-VorbereitungsTeams, 

FML 
 

Mittwoch, 29. Januar 

17.30 Uhr Jugendtreff „Börner Games“, Gdez 

19.30 Uhr Probe des Kirchenchors, Gdez (Wendelstein-

Zimmer) 
 

Freitag, 24. Januar 

19.30 Uhr Probe Posaunenchor, Gdez 
 

Samstag, 1. Februar 

11.00 Uhr Mahnwache am Marktplatz Rottenburg 

 

Hinweise:  

• Die Vorbereitung des diesjährigen ökumen. Weltge-

betstages mit der Liturgie von den Cookinseln findet 

dieses Jahr im Gemeindehaus der Morizkirche statt: 

Dienstag, 04. Februar 2025 ab 19.00 Uhr.  

• Themencafé am 8. Februar um 15.00 h im Gemeinde-

haus Wurmlingen: „Die Weltreligionen und das liebe 

Geld“ - Vortrag von Dr. Stephan Schlensog 



„Und es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden,  
die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“   (Lukas 13,29) 

 
Und es wird niemand mehr kommen, weder von Osten noch von Westen noch von Norden und 
schon gar nicht vom Süden. Denn wir werden die Grenzen dicht machen. So wie die nach Mexiko, 
oder die in Ungarn, die an den Grenzen der Festung Europa. Denn wir wollen sie nicht: Jene, die von 
Norden und von Süden, von Westen und von Osten kommen. Denn wir sind uns selbst genug und 
wir sorgen darum auch nur für uns selbst! An unserem Tisch sitzt niemand, der da nicht hingehört! 
Sollen sie sich woanders durchfressen! Und wenn sie nichts haben, dann… , dann… – dann ist das 
nicht unser Problem! MAGA oder MUGA: Make us great again! – das ist es, was angesagt ist. Das ist 
es, was uns eine goldene Zukunft verspricht. Das ist es, wovon wir träumen. Darum wird niemand 
kommen, aus welcher Himmelsrichtung auch immer, wir werden unter uns bleiben an unseren Ti-
schen in den Reichen der Despoten und Begrenzten, in den Reichen der Egoisten und der Gleichgül-
tigen. 
Im Reich Gottes aber, da werden sie kommen: aus allen Himmelsrichtungen. Auch von Nord-Nord-
West und Süd-Süd-Ost. Es werden und dürfen kommen alle, die mühselig und beladen sind, die 
friedliebend und sehnsüchtig sind und auch jene, die gelernt haben, dass MUGA und MAGA keine 
Vokabeln sind, die eine goldene Zukunft erschließen.  
 
Am Tisch des Herrn kommen wir zusammen.  
Keiner ist besser und größer, denn niemand hat 
das erschaffen, wovon wir leben. Außer der eine, 
der uns willkommen heißt. Der mit uns am Tisch 
sitzt und Güter, Hoffnung und Liebe teilt. 
 
So wollen wir das auch versuchen: Drei Wochen 
lang – und darüber hinaus. Vesperkirche ist ein 
Lernort, um die Menschenfreundlichkeit Gottes 
einzuüben und weiterzutragen über diese drei 
Wochen hinweg. Und wenn uns dies auch nur an-
satzweise gelingt, dann kann etwas aufleuchten 
von der Gegenwart dessen, der uns Leben und 
Zukunft verheißt. Und das tut Not in dieser Welt 
– mehr denn je. 
 
Tilman Just-Deus 


